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SIEBENGEBIRGE

Gute Nachrichten
Arbeitslosenzahlen sind gesunken

DieGangartTölt istdas Besondere
Erstes Aegidienberger-Pferd vor 40 Jahren geboren – Programm auf Gestüt Feldmann

Grundschüler
sorgen für
Blütenpracht
Achte Pflanzung von
Krokusknollen

Königswinter/Bad Honnef/Kreis
Neuwied. Von guten Nachrich-
ten für dieRegion ist imArbeits-
marktbericht der Arbeitsagen-
tur Neuwied die Rede, und das
lässt sich auch aufs Siebengebir-
ge übertragen: Die Zahl der Ar-
beitslosen ist im September re-
lativ stark gesunken.
Die Geschäftsstelle Königs-

winter der Arbeitsagentur Bonn
zählte 1468 Arbeitslose, 91 we-
niger als im September und 198
weniger als vor einem Jahr. Die
Arbeitslosenquote ging im Jah-
resvergleich von 4,8 auf 4,2 Pro-
zentzurück.DerBestandanfrei-
en Stellen ist seit August um 24

auf 444 gesunken, im Vergleich
zum Vorjahresmonat sind es
aber 16mehr.
„Wir rechnen auch in den

nächsten Wochen mit einem
weiteren Rückgang der Arbeits-
losigkeit“, heißt es im Neuwie-
der Arbeitsmarktbericht. Dort
wurden im September 8071
Menschen ohne Job gemeldet
(davon 4801 aus dem Kreis Neu-
wied), 427 weniger als im Sep-
tember, aber 127mehr als vor ei-
nem Jahr. Ähnlich die Entwick-
lung in der Geschäftsstelle Linz:
1532 Arbeitslose im September,
87wenigeralsimAugust,aber74
mehr als vor einem Jahr. (csc)
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BadHonnef.Takka-takka-takka-
takka–wasda so lustig imViert-
akt vor sich hin klappert, ist et-
was ganz Besonderes: Ein Pferd
in der Gangart Tölt. Um diesen
viertenGang, bei demder Reiter
nahezu erschütterungsfrei sitzt
und das Pferd abwechselnd ein
oder zwei Hufe auf dem Boden
hat, dreht sich am Sonntag und
Montag auf dem Gestüt Feld-
mann alles: Beim Aegidienber-
gertag werden Pferde in Sport-
und vor allem Zuchtprüfungen
vorgestellt.
Das Ziel: die Zucht des Aegi-

dienberger-Pferdes zu verfei-
nern.DieseRasse, benanntnach
dem Ortsteil Aegidienberg, er-
blickte vor 40 Jahren das Licht
derWelt.„DawurdederersteAe-
gidienbergergeboren,unserPri-
mero“, berichtet Walter Feld-
mann. Sein Vater, der durch sei-
nen Schulfreund Heinz W. Kon-
salik auf das dörfliche Gelände
aufmerksam wurde und dort
schonbalddieersten Islandpfer-
de hielt, hatte sich vorgenom-
men, einen größeren, feineren
Tölter zu züchten.„Erwollte aus
zwei tollenRassen,demIsländer
unddemPasoPeruano eine drit-
te Rasse entwickeln. Dafür ist er
aus den Reihen der Islandpfer-
dehalter bekämpft worden“, be-
richtet Feldmann.
Doch Walter Feldmann Seni-

or ließ nicht locker, kreuzte die
peruanischenVollblütermit den
robusten Ponys, bis die richtige
Mischung, das sogenannte
„Endprodukt“ erreicht war und
über mehrere Jahrgänge sowohl
die Deutsche Reiterliche Verei-
nigung (FN) als auch das Minis-
terium überzeugte: 1994 wurde
der Aegidienberger als Rasse
eingetragen. „Zwischen 1500
und 2000 Aegidienberger gibt es
in Europa“, schätzt Feldmann.
Isländer seien in sechsstelliger
Zahl vertreten.
Heute müssen Aegidienber-

gernichtmehrunbedingtzudrei
Achteln Paso- und zu fünf Ach-
teln Islandpferdeblut haben;
auch andere Rassen sind zur
Zucht zugelassen. Aber: Sie
müssen tölten können und dür-
fen weder kleiner als 1,36 Meter
noch größer als 1,61 Meter sein.
„Die Idealgröße liegt bei 1,54
Meter“, beschreibt Feldmann
den Aegidienberger, der trotz

der Öffnung für andere töltende
Rassen immer noch jeweils 1/8
Isländer- und Paso Peruano-
Blut in sich haben muss. „Das
Hauptzuchtziel ist nicht das Su-
per-Sportpferd“, sagt er. „Wir
wolleneinsensibles,menschen-
bezogenes Pferd, das leicht zu
tölten ist für den Freizeitreiter.“
Deshalb konzentriert sich bei

der Zuchtprüfung für gerittene
und ungerittene Pferde auch al-
les auf den vierten Gang, den
Tölt. Für das Gebäude und das
Fundament gibt es eine Extra-
Note; auch die Größe wird be-
wertet. Bei den sportlichen
„Spaßprüfungen“, wie Feld-
mann sie nennt, können die Ae-
gidienberger dann zeigen, was

sie können: den Tölt und auch
dieanderenGänge.Undganzne-
benbei wird so auch der Charak-
ter bewertet: „Die Richter sehen
das Pferd dann schonüber einen
längeren Zeitraum, reiten es
auch und vergeben dann eine
Note“, beschreibt es Feldmann.
Der 72-Jährige, der sein

Gangpferdezentrum in Aegi-
dienbergmit seiner FrauMarlies
und seinem Sohn Frederic (24)
führt, freut sich besonders auf
den Aegidienbergertag 2022,
dem ersten mit allen Prüfungen
seit zwei Jahren. Denn es haben
sich auch die Geburtshelfer der
Rasse angekündigt: Hanno
Dohn, ehemaliger Geschäfts-
führer des Pferdesportverban-

des Rheinland, HanfriedHaring,
der ehemalige Zuchtchef des
Rheinischen Pferdestamm-
buchsundHubertReuter,Minis-
terialrat a.D. Dass Aegidienber-
gerbis inshoheAlter töltenkön-
nen, das zeigt der 35 Jahre alte
Patricio, der nur fürs Foto posie-
ren sollte. Takka-takka – saust
der Rentner um die Ecke. Und
Feldmann lacht: „Guck dir mal
den an, immer noch flott!“

Programmauf derOvalbahndes
Gestüts, Peter-Staffel-Straße: Sonn-
tag, 2. Oktober, 15Uhr: Vorstellung
des Aegidienbergers, Abends: Feier
mit peruanischer Live-Musik.Mon-
tag: 8.30-17.30Uhr Zucht- und
Sportprüfungen

WalterFeldmannSeniorbeganndieZucht __mit demerstenAegidien-
berger Primero, der vor 40 Jahren geborenwurde. Foto: Feldmann

Walter Feldmannmit dem 35-jährigen Patricio und Sohn Frederic mit
demsiebenjährigen Paco, einemeher „modernen“ Aegidienberger.

Neugierig, das sind die puscheli-
gen Pferdchen auch.

Die zehnjährigeAegidienbergerstuteHella im Tölt – BesitzerinMira Böhlermuss sich anstrengen,mit ihr Schritt zu halten. Fotos: Ralf Klodt

Bad Honnef. Rund 150 Grund-
schulkinder wuselten am Frei-
tagmorgen auf den Rasenflä-
chen des Reitersdorfer Parks,
ausgestattet mit kleinen Schau-
feln und Pergamenttütchen, in
den sich einige Blumenknollen
befanden: Zum achtenMal fand
am letzten Schultag vor den
Herbstferien die große Krokus-
pflanzaktion statt, an der die
Montessori-Grundschule Bad
Honnef, die Theodor-Weinz-
Grundschule Aegidienberg und
die St. Martinus-Grundschule
Selhof teilnahmen.UnddiePänz
warenmit Feuereifer bei der Sa-
che bei der Aktion, die von der
Initiative Wirtschaft für Bad
Honnef ins Leben gerufen wor-
den ist.
Traditionell findet anschlie-

ßend etwa Mitte März ein Kro-
kusfest statt – kommendes Jahr
im Stadtpark rund umdasDenk-
malmit demschlafendenLöwen
an der Alexander-von-Hum-
boldtstraße –, bei dem die Kin-
der das Ergebnis ihrer Pflanzun-
geninFormeinerblauenBlüten-
pracht erleben können. Haupt-
sponsor ist in diesem Jahr die
Bürgerstiftung Bad Honnef, die
nach Angaben ihrer Vorsitzen-
den Annette Stegger 5000 Euro
beisteuert, aber auch die Kreis-
sparkasse Köln und der in Bad
Honnef ansässige Bundesver-
band Garten-, Landschafts- und
Sportplatzbau sind mit von der
Partie. Dem Gala-Bau-Verband
ist laut Dieter Habicht-Benthin
von der InitiativeWirtschaft für
Bad Honnef der Einsatz einer
Pflanzmaschine zu verdanken,
die am Freitag den Löwenanteil
der insgesamt rund200 000Kro-
kusknollen unter die Graswur-
zeln des Bad Honnefer Parks
brachten, um den sich ehren-
amtlich der Freundeskreis Rei-
tersdorfer Park kümmert, dem
Annette Stegger ebenfalls ange-
hört.
LautHabicht-Benthin blühen

dank der achten Krokusaktion
nächstes Jahr etwa2,4Millionen
Krokusse auf verschiedenen
Grünflächen–darunterauchder
Kurpark – in der Stadt Bad Hon-
nef.Allerdings seien inzwischen
die großen Bad Honnefer Park-
flächenweitgehendbesetzt.Der
Initiator der Aktion kann sich
nach eigenem Bekunden vor-
stellen, auch auf Teilflächen der
neu gestalteten Insel Grafen-
werth Krokusknollen zu setzen.
DasmüsseabererstmitderStadt
BadHonnef besprochenwerden.
Sie ist Eigentümerin der Rhein-
Insel. (csc)

Insgesamt 150 Grundschüler
pflanzten die Krokusknollen im
Reitersdorfer Park. Foto: Schultz
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Deutlicher Knicknachunten:Die Zahl der
Arbeitslosen in Königswinter undBadHon-
nef ist um91Betroffene zurückgegangen. KR-Grafik
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